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I.3.

I.1.

See the notice on TED website 388713-2023 - Competition
Germany-Nuremberg: Non-hazardous refuse and waste treatment and disposal services
OJ S 124/2023 30/06/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Die Autobahn GmbH des Bundes - Niederlassung Nordbayern
Postal address: Flaschenhofstr. 55
Town: Nürnberg
NUTS code: DE254 Nürnberg, Kreisfreie Stadt
Postal code: 90402
Country: Germany
Contact person: Vergabestelle
E-mail: vergabe.nordbayern@autobahn.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.autobahn.de
Address of the buyer profile: https://www.autobahn.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-188f8095cf2-4cc5945a7cae7b27
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://vergabe.
autobahn.de

Type of the contracting authority
Other type: Die Autobahn GmbH des Bundes

Main activity
Other activity: Planung, Bau, Betrieb und Erhaltung von Bundesautobahnen

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Abfallentsorgung Streckenbereich AM Hirschaid
Reference number: B0303723008

Main CPV code
90513000 Non-hazardous refuse and waste treatment and disposal services

Type of contract
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/388713-2023
mailto:vergabe.nordbayern@autobahn.de?subject=TED
https://www.autobahn.de
https://www.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-188f8095cf2-4cc5945a7cae7b27
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-188f8095cf2-4cc5945a7cae7b27
https://vergabe.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de
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III.1.
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II.2.13.
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II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.
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II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4. Short description
Abfallentsorgung im Streckenbereich Autobahnmeisterei Hirschaid

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE248 Forchheim
NUTS code: DE245 Bamberg, Landkreis
Main site or place of performance: PWC-Anlagen Regnitztal-Ost und -West und Parkplätze 
Zückshuter Forst-Ost und -West im Streckenbereich der BAB A73, AK Bamberg - AS 
Möhrendorf; Gehöft der Autobahnmeisterei Hirschaid

Description of the procurement
- zweimal wöchentliche Kontrolle und ggf. Leerung der Halbunterflur- bzw. Depotcontainer auf 
den PWC-Anlagen Regnitztal und den Parkplätzen Zückshuter Forst;
- Bereitstellung und Leerung von Umleercontainern für das Gehöft der Autobahnmesiterei 
Hirschaid;
- Entsorgung entsprechend den abfallrechtlichen Vorschriften (Gemische Siedlungsabfälle, 
AVV 200301)

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/09/2023 End: 31/08/2025
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Vertrag verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn er nicht sechs Monate vor Ablauf der 
Vertragszeit von einer Partei gekündigt wird. Die maximale Gesamtlaufzeit beträgt vier Jahre.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist nicht zugelassen.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation
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III.1.1. Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Allgemeine Hinweise zu III.1.1) bis III.1.3)
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit 
dem Angebot
- entweder die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung",
- oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise vorzulegen.
Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten 
anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in
der "Eigenerklärung zur Eignung" bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger 
Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in die deutsche Sprache
beizufügen.
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen 
oder sich bei der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, 
finanzielle, technische und berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, 
so muss er die dafür vorgesehenen Teilleistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen. 
Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten 
Zeitpunkt
nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen Unternehmen zur
Verfügung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er hat den Namen, den gesetzlichen 
Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben und entsprechende 
Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen vorzulegen. Nimmt der Bieter in Hinblick auf 
die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer 
Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit 
der "Verpflichtungserklärung" abzugeben. Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen
Ausschlussgründe vorliegen oder die das entsprechende Eignungskriterium nicht erfüllen, 
innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen.
Eigenerklärung zur Eignung:
I. Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen - Erklärung, dass keine 
Ausschlussgründe gemäß den §§ 123 und 124 GWB vorliegen, die die Zuverlässigkeit in 
Frage stellen.
- Erklärung, dass der Bieter in den letzten zwei Jahren nicht
• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder
• gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder
• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz
mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 
Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro netto wird der Auftraggeber von dem Bieter, auf 
dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister 
beim Bundeskartellamt gem. § 6 WRegG stellen.
- Erklärung, dass der Bieter seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung 
unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt hat. Falls das Angebot in
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IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.1.3.

die engere Wahl kommt, muss eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse (soweit der Betrieb beitragspflichtig) und eine Unbedenklichkeitsbescheinigung 
des Finanzamtes (soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt) auf gesondertes 
Verlangen vorgelegt werden.
- Erklärung dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels 
Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht in
Liquidation befindet.
- Erklärung, ob ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde. Der Insolvenzplan ist auf 
Verlangen vorzulegen.
II. Erklärung zu Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
- Erklärung, ob der Bieter in einem Berufs-/Handelsregister eingetragen ist oder zur 
Eintragung in ein Berufs-/Handelsregister nicht verpflichtet ist und die erlaubte 
Berufsausübung auf andere Weise nachweisen kann Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt ist auf gesondertes Verlangen vorzulegen: Gewerbeanmeldung, Berufs-
/Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und 
Handelskammer oder anderweitige sonstige Nachweise.
Mit dem Angebot ist weiterhin die ausgefüllte Eigenerklärung Russlandbezug vorzulegen.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
- Erklärung, dass der Bieter vergleichbare Leistungen in den letzten höchstens drei Jahren 
erbracht hat Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, behält sich der
Auftraggeber vor, die Referenzgeber zu kontaktieren.
- Angabe welche Teile des Auftrags beabsichtigt sind als Unteraufträge zu vergeben.
Weitere auftragsspezifische Eignungsanforderung:
- Zertifikat Entsorgungsfachbetrieb gem. § 56 KrWG oder gleichwertiger Nachweis

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 03/08/2023 09:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/08/2023
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VI.4.4.

VI.4.3.

VI.4.2.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.2.7. Conditions for opening of tenders
Date: 03/08/2023 09:00Local time: 
Information about authorised persons and opening procedure: entfällt

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 22894990
Fax: +49 2289499163

Body responsible for mediation procedures
Official name: Die Autobahn GmbH des Bundes
Postal address: Heidestraße 15
Town: Berlin
Postal code: 10557
Country: Germany
E-mail: recht@autobahn.de
Telephone: +49 30640960
Fax: +49 30403680811
Internet address: https://www.autobahn.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Auf die Unzulässigkeit eines Nachprüfungsantrages nach Ablauf der Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 
4 GWB (15 Tage nach Eingang des Nichtabhilfebescheids auf eine Rüge) wird hingewiesen.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Die Autobahn GmbH des Bundes
Postal address: Heidestraße 15
Town: Berlin
Postal code: 10557
Country: Germany
E-mail: recht@autobahn.de
Telephone: +49 30640960

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
mailto:recht@autobahn.de?subject=TED
https://www.autobahn.de
mailto:recht@autobahn.de?subject=TED
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VI.5.

Fax: +49 30403680811
Internet address: https://www.autobahn.de

Date of dispatch of this notice
27/06/2023

https://www.autobahn.de

